
 3-Sterne Basis-Schutz weltweit für Flugreisen

Wir empfehlen Ihnen den Versicherungsabschluss bei Reisebuchung, damit Sie den vollen Versicherungsschutz genießen.
Abschließbar sofort bei Buchung, jedoch spätestens bis 30 Tage vor Reiseantritt. 
Liegen zwischen Reisebuchung und Reiseantritt weniger als 30 Tage, muss der Abschluss innerhalb von 3 Werktagen nach Reisebuchung erfolgen.

ReISe-RücktRIttSkoSten-VeRSIcheRung

Wenn Sie aus einem versicherten Grund von einer 
Reisebuchung zurücktreten oder eine Reise verspätet 
antreten, ersetzen wir Ihnen die vertraglich geschul­
deten Stornokosten bzw. die Hinreise­Mehrkosten. 
Versicherte Gründe sind z. B.:

Unfall
unerwartete schwere Erkrankung
Tod
Verlust des Arbeitsplatzes
Aufnahme eines Arbeitsverhältnisses, Jobwechsel

kein Selbstbehalt! Einzige Ausnahme: Ambulante 
Behandlungen. In diesem Fall beträgt der Selbstbehalt 
20% des erstattungsfähigen Schadens, mindestens 
jedoch 25,– EUR je versicherte Person.

notfall-VeRSIcheRung

Hilft bei Notfällen, die der versicherten Person 
während der Reise zustoßen, z. B. Organisation 
und Kostenübernahme für den Krankenbesuch 
eines Angehörigen bei einem Krankenhausaufent­
halt von mehr als 5 Tagen

Soforthilfe rund um die Uhr:
Weltweiter notruf-Service auf Reisen 
tel. (0180) 5 256 256 (0,14 EUR pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz; abweichende Preise aus dem Mobilfunk)
Aus dem Ausland: Vorwahl für Deutschland +(180) 5 256 256

ReISe-kRankenVeRSIcheRung

erstattung der kosten für:
ambulante und stationäre Heilbehandlung 
beim Arzt im Ausland
ärztlich verordnete Arznei­ und Verbandmittel 
sowie unfallbedingte Hilfsmittel
den medizinisch sinnvollen und vertretbaren 
Rücktransport
kein Selbstbehalt

Information und Buchung bei contI-ReISen gmbh
51103 Köln­Höhenberg · Adalbertstr. 9 
Telefon 0221­80 19 52­0 · Telefax 0221­ 8019 52­30
Internet: www.conti­reisen.de · E­Mail: info@conti­reisen.de

conti-Reisen vermittelt seinen Reisegästen Versicherungen 
der hanseMerkur Reiseversicherung ag in hamburg

 Premium-Schutz Weltweit ohne Reise-Rücktrittskosten-Versicherung

PRäMIe
ReISe-RücktRIttSkoSten-VeRS.
Reisepreis
pro Person 
bis EUR

einzelperson

EUR

Code

250,–
500,–
750,–

1.000,–
1.500,–
2.000,–
2.500,–
3.000,–

12,–
19,–
24,–
29,–
39,–
49,–
65,–
81,–

05601
05602
05603
05604
05605
05606
05607
05608

ab 3.001,–
3,0% vom 

Reisepreis bis 
10.000,–  euR

05609

ReISe-kRankenVeRSIcheRung

Leistungen siehe oben

notfall-VeRSIcheRung

Leistungen siehe oben

 Reise-Rücktrittskosten-Versicherung
ReISe-RücktRIttSkoSten-VeRSIcheRung

Wenn Sie aus einem versicherten Grund von einer 
Reisebuchung zurücktreten oder eine Reise verspätet 
antreten, ersetzen wir Ihnen die vertraglich geschul­
deten Stornokosten bzw. die Hinreise­Mehrkosten. 
Versicherte Gründe sind z. B.:

Unfall
unerwartete schwere Erkrankung
Tod
Verlust des Arbeitsplatzes
Aufnahme eines Arbeitsverhältnisses, Jobwechsel

PRäMIe
3-SteRne BaSIS-Schutz
Reisepreis
pro Person 
bis EUR

einzelperson

EUR

Code

500,–
750,–

1.000,–
1.500,–
2.000,–
2.500,–
3.000,–
4.000,–
5.000,–
6.000,–

29,–
36,–
43,–
51,–
67,–
75,–
93,–

125,–
152,–
183,–

93162
93163
93164
93165
93166
93167
93168
93169
93170
93171

PRäMIe
PReMIuM-Schutz ohne RRV 1)

Reisedauer
bis

einzelperson
EUR

Code

10 tage
17 tage
31 tage

24,–
39,–
59,–

04343
04344
04345

1) Der Premium­Schutz ohne RRV kann auch als 
Verlängerung zum 5­Sterne­Premium­Schutz mit 
RRV gebucht werden (bis max. 93 Tage).

kein Selbstbehalt! Einzige Ausnahme: Ambulante 
Behandlungen. In diesem Fall beträgt der Selbstbehalt 
20% des erstattungsfähigen Schadens, mindestens 
jedoch 25,– EUR je versicherte Person.

ReISegePäck-VeRSIcheRung
Versicherungssumme: 

für Einzelpersonen 2.000,– euR
für Familien2) 4.000,– euR
kein Selbstbehalt

2) Als Familie gelten max. zwei Erwachsene und mind. 
ein minderjähriges Kind (unabhängig vom Verwandt­
schaftsverhältnis) – insgesamt bis zu fünf Personen. 
Volljährige Kinder sind versichert, solange sie in der 
Ausbildung sind.

name

Buchungs-nummer Bu

Falls ge­
wünscht, 
bitte an­
kreuzen

Falls ge­
wünscht, 
bitte an­
kreuzen

Falls ge­
wünscht, 
bitte an­
kreuzen

falls gewünscht, bitte ankreuzen.
Bitte senden Sie Ihren Versicherungswunsch entweder per Fax (0221- 80 19 52 - 30) oder per Post an conti-Reisen.

ReISe-unfallVeRSIcheRung
Die Leistung wird bei Unfällen auf der Reise, 
die zum Invaliditätsfall oder Tod der versicherten 
Person führen, erbracht.
Versicherungssumme: 

im Todesfall 1) 20.000,– EUR
im Invaliditätsfall bis zu  40.000,– EUR
Bergungskosten bis zu    5.000,– EUR
Kosten für kosmetische 
Operation bis zu    5.000,– EUR

1) bei Kindern bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 
im Todesfall: 5.000,– EUR

autoReISeSchutzBRIef-VeRSIcheRung

Hilfe und Übernahme der Abschleppkosten 
bei Unfall oder Panne bis 300,– euR
Übernahme zusätzlicher 
Reisekosten bis 2.500,– euR

uRlauBSgaRantIe (Reiseabbruch-Versicherung)

Leistet für zusätzliche Rückreisekosten bei vor­
zeitiger oder verspäteter Rückreise und bei Reise­
abbruch innerhalb der 1. Hälfte (max. innerhalb
der ersten 8 Reisetage) der Reise den vollen, 
später den anteiligen Reisepreis.

(Selbstbehalt siehe Reise­Rücktrittskosten­Versicherung im 
3­Sterne Basis­Schutz)
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           
                        
                  
                     
  

     
                   

 
    
        
      
       
        
   
       
 

 
    
     
      
        
       
        
    
        



      
      
    
       
   
        
      
    
        
      
      
     
     
  

    
     
     
        
          
      
         
      
        
         
       
      
       
      
         
    
      


   
       
     
   

 
  
 
      
      
         
  


       
        
     


        
    



      
                      
                      
 

     
                 

        
                        
        
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